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Karlsruher Zeitung .
Nr . 115. Freitag , den 25 . April 1828 .

Baiern . — Großhcrzogthum Hessen . — Frankreich. — Großbritannien . — Ocstrcich. — Portugal . — Rußland . — Griechenland . —Amerika . (Brasilien .) — Verschiedenes. — Cours der Gr . Bad . Staatspapicre .

Baiern .
Daireuth , den 20 . April . Se . Hoh . der Herzog

Pius in Baiern sind von einer gefährlichen Krankheit
glücklich wieder hergestellt .

Großherzogthum Hessen .
Darmstadt , den 23 . April . Die glückliche Wie¬

dergenesung Sr . k . H . des GroßherzvgS von einer schmerz¬
lichen und gefahrvollen Krankheit hat unter seinen getreuen
Unterlhanen allgemeine und herzliche Freude verursacht ,und bald ward die Stimme des Publikums darüber laut ,daß man diese Freude auf irgend eine Weise bethätigen
müsse . Mchiere hiesige Bürger und Staatsdiener traten
daher zusammen , um zu berathschlagen , wiedieß aufdie
würdigste und zarteste Weise geschehen könne , und man
kam darin überein , vermittelst einer Subscription eine
Gesellschaft zu bilden , welche sich dahin vereinige , jedem
der beiden verehrten Aerzte , welche sich seit einer langen
Reihe von Jahren um das Leben und die Person des
theuersten Regenten verdient gemacht haben , einen mit
passender Inschrift versehenen Pokal als Denkmal der
allgemeinen Freude über die glückliche Herstellung Sr . k.
H . zu übergeben . Eine Einladung dieses Inhalts mußte
m wenigen Lagen zum Ziele führe » , und eS ist daher
heute ein solcher Pokal sowohl dem grvßherzoglichen Leib¬
ärzte Hrn . Geheimcnrath Freiherrn von Wedekind , als
auch dem großherzoglichen Leibwundarzte Hrn . Gehei¬
menrath Leidig , von folgendem Schreiben begleitet , über¬
sandt worden :

' Die glückliche Wiedergenesung Sr . k. Hoh . unsers' theuersten Regenten hat - eine Gesellschaft treuer Hessen"veranlaßt , ihre Freude über dieses frohe Ereigniß da ,"durch zu beurkunden , daß sie die großen Verdienste , wcl -"che Sie sich seit vielen Jahren um die Person und das"Leben des allverehrten Landesvaters erworben haben ," durch Uebersendung des beifolgenden Pokals zu ehren"suchte ..
Möge Gottes allmächtiger Schuz ferner über dem kost¬baren Leben unsers allertheuersten Regenten walten !

Frankreich .
Pariser Börse vom 2t . April .

Zprvzent . konsol . 102 Fr . 20 , 25 , 40 Cent . — Zproz .konsol . 69 Fr . 5, 10 Cent .
— Durch Ordonnanz vom 13 . d. M . ernannte der

König den Hrn . Kontre -Admiral Baron von Mackau
zum Mitglied des Admiralitäts -Rathes , in welcher Stelle

er den Hrn . Baron Roussin ersezt , der bekanntlich das
Kommando emer Schiffsdivision erhalten hat .— In dem Bericht , den der H . Graf d 'Orvilliers ,Pair von Frankreich und Präsident der Oberaufsichts -
Kommission über die Amortisationskasse , am 19 . d. M .in beiden Kammern erstattet hat , sagt derselbe : der Zu¬
stand der Kasse sey immer noch blühend ; doch glaubedie Kommission , das Gesez vom 1 . Mai i625 habedem
Amortisations -System einen verderblichen Schlag versezt .Die Kommission wünsche , daß die 5proz . konsol . gleich¬
falls an der Amortisation Theil nehmen möchten ; denn
es wäre unrecht , die sproz . zu Gunsten der Zproz . konsol .
jenes Vortheils zu berauben . Doch sey es billig , diese
Masregel nur auf die Fonds unter dem Pari anzu¬wenden re.

— Die Gesammt -Einnahme der Amortisationskaffebis zum 51 . März 1626 betrug 62 »,406,107 Fr . Sie
hatte bis zu demselben Tage 37,070,io ? Fr . 5prozent .
und 9,764,249 Fr . zprvzent . Renten für 620,369,555
Fr . 19 Cent , angekauft . Der Ueberschuß der Konsigna¬
tionskasse , belief sich an demselben Tage , nach Abzugder Ausgaben , auf 66,063,845 Fr . 73 Cent , und jener
der Depositumskasse auf 33,629,320 Fr .

— Eine von den Personen , von denen man spricht ,daß sie die Stelle des Herzogs von Riviere bei Sr . kön .
Hoh . dem Herrn Herzog von Bordeaux bekommen dürf¬ten , ist der Markts von Clermont - Tonnerre .— Auf der Tribüne des diplomatischen Korps in der
Deputirtenkammer befand sich jüngsthin auch der Ge¬
sandte Sr . M . des Königs von Persien .

— 232 Bewohner von Verdun , die eine Forderung
von 4 ^/2 Millionen Franken an die zahlreichen englischen
Gefangenen machen , die sich 12 Jahre dort aufhieltcn ,bisher aber , obgleich ihnen diese Summe in dem Pari¬
ser Araktate von 1L14 garantirt schien , keine Zahlung
erhalten konnten , haben jezt , um dieselbe zu erwirken ,erneu Sachwalter , Hrn . Routhier , an die brittischc Re¬
gierung geschickt , und dieser hat zu London eine über¬
aus freundliche Aufnahme gefunden .

Großbritannien .
London , den 19 . April . In der vorgestrigen Si -

zung der Kammer der Gemeinen überreichte H . Mackin¬
tosh eine Petition der Einwohner von Neu - Süd - Wales ,welche den Genuß der Rechte der Konstitution und derGe -
schwornen -Gerichte begehren .

Her Redner sagt , daß die beiden australischen Kolo -
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men 56,ooo Einwohner haben , worunter 50 bis 3Z,ooo
freie Kolonisten sind ; die jährlichen Staatseinkünfte die¬
ser Kolonien belaufen sich auf üo,ooo Pf . St . ( 660,000 fl.)
und der Werth ihrer Erzeugnisse beträgt 600,000 Pf .
Sterl . ( 6,800,000 fl.) . Bei diesem Stand der Dinge ,
sagt H . Mackintosh , verdienen diese Niederlassungen die
Aufmerksamkeit der Regierung .

H . Huskiffon erwiedert : Die Einwohnerzahl dieser
Kolonien sey 49,000 und nicht 53,ooo , und freie Koloni¬
sten seyen nur iü,ooo vorhanden ; da die Mehrheit der Ein¬
wohner gewesene Verbrecher seyen , so erwarte die Regie¬
rung eine günstigere Gelegenheit , um das Begehren der
Bittsteller zu genehmigen .

— Man will den Palast zu Eltham , in derGrafschaft
Kcnt , abbrechen , und die innern Aierrathen , die aus
Bildhauerarbeit bestehen, wegnehmen , um damit das kö¬
nigliche Schloß zu Windsor zu schmücken . Diese Aierra -
then von der größten Schönheit , haben viel Aehnlichkeit
mit jenen im Saal von Westminster . Der Palast zu
Eltham ist un I . 1270 und den darauf folgenden Jah¬
ren erbaut worden . Eduard III . hielt darin das Parlament ,
und gab dem König Johann , während der Gefangenschaft
dieses Monarchen , dort ein prächtiges Fest. Heinrich
lll . und Heinrich VIII . haben daselbst gleichfalls Feste
gegeben . Elisabeth wurde in ihrer Kindheit , wegen der
reinen Luft , die man dort einathmet , oft dahin geführt ,
und der Palast wurde erst nach dem Bau des Schlosses
zu Greenwich verlassen . Bekanntlich wurde Elisabeth
m dieser leztern Stadt geboren .

O estre r ch.
Wien , den ly . April . Metalliques L9 !/ ; Bankak¬

tien 1014/ ° .
— Bis heute Abend ist noch keine Nachncht von dem

Uebergange der russischen Truppen über den Pruth hier
eingetroffen . Die Fonds sind deshalb etwas gestiegen,
da man sich nun wieder schmeichelt, daß die Angelegen¬
heiten des Orients friedlich werden ausgeglichen werden .
Der brasilische Gesandte am k. k. Hose , Markts Rczende ,
welcher nach London gereist ist , wird bis Mitte künfti¬
gen Monats hier zurück erwartet . Ihre Majestät die
Herzogin von Parma werden im Monate Juni hier ein -
treffen .

Portugal .
Die portugiesische Negierung hat ihre Repräsentan¬

ten bei mehreren fremden Höfen gewechselt.
Der Herzog von Lafoens ist zum Großbotschafter am

Londoner Hofe ernannt , in welcher Stelle er den Markts
von Palmela ersezt.

Der Graf von Affeea ist zum Minister am Hofe der
Tuilerien ernannt , von wo H . Barbosa , Geschäftsträger
Portugals , zurückberufen wurde .

Rußland .
Petersburg , den 12 . April . Se . kön. Hoh . der

Prinz von Oranten ist hier eingetroffen .
— Der bevollmächtigte Minister an dem deutschenBun¬

de , Geheime Rath Freiherr v. Anstett , ist zum wirklichen
Geheimen Rath ernannt worden .

— Der Verweser deö Ministeriums der auswärtigen An¬
gelegenheiten , Geh . Rath Graf Nesselrode , ist zum Vize¬
kanzler erhoben . — Der Vize -Admiral Meller 2 ist zum
Seeminister ernannt . Der Markts Traversay , der bis¬
her die Charge des Seeministers bekleidet hat , verbleibt
als Mitglied im Reichsrathe . — Der Oberpolizei -Mini -
ster von Petersburg , General -Lieutenant Knäfhnin , ist
von seinem gegenwärtigen Posten entlassen und zum
Mitglieds im dirigirendcn Senate , und der Brigade -
Kommandeur General - Major Schkurin zum Obc . polizei -
mcistcr ernannt .

— Durch Tagesbefehl vom 6. d . M . haben Se . Maj .
27 Obersten zu General - Majors befördert .

— Der Präsident des Reichsrathes , wirkl . Geheime
Rath Graf Kotschubei , und der Minister des kaiserl . Hau¬
ses , General -Adjutant Fürst Wolkonski , haben die diar
mantenen Insignien des St . Andreas -Ordens ; der wirkl .
EtatSrath und Staatssekretär D . Daschkow , Kollege des
Ministers deö Innern , den St . Annen -Orden i . Klasse,
und der Geheime Rath Rodofinikin , Direktor des asia¬
tischen Departements im Reichskollegium der auswärti¬
gen Angelegenheiten , das Großkreuz des St . Wladimir «
Ordens 2 . Klasse erhalten .

M osknu , den io . ( 22.) März . In diesem jezt ver¬
gangenen Winter vereinigten sich alle Extreme der Ele¬
mente , um uns ein treues Abbild des Jahres 1612 —
15 aufzustellen . In den Monaten Dezember und Januar
variirte der Thermometer fast täglich , bei nächtlichem
heitern Horizont , wie auch in der Mittagssonne , zwischen
20 und 26 Grad , und durch 20 Tage stand derselbe, je¬
doch nur einige Stunden des Tages , auf 50 Grad Reau -
mur , an welchen man keinen Vogel in der Luft erblickte,
und fast stündlich die Leichen dererfrornen Fußgänger von
den Landstraßen in die Stadt brachte . Am 12 . ( 24 .) Ja¬
nuar wurden 16 an der Zahl hercingefahren , von denen
kein Einziger , troz aller Versuche derAerzte , inS Leben zu¬
rückgebracht wurde .

Am 6. 20 .) Februar , wo uns die Zeitrechnung des
Frühlings Anfang verkündet , hatten wir 14 Grad Kälte ,
und die schwer belasteten Frachtschlitken , uns Fleisch und
Feldfrüchte aus dem Innern Rußlands bringend , fuhren
noch mit Sicherheit .über den mit Eis belegten Mosqua -
und Jausa - Strom .

— Se . M . der Kaiser haben allergnädigst geruhet , von
hier einen jungen Kosacken , der in seinem 22 . Jahreschon
eine Ricsengröße von 7 Fuß und 2 Zoll Prcussisch hat ,
dabei eine ungeheure physische Kraft bcsizt , und sehr re¬
gelmäßig gebaut ist , nach Petersburg zu berufen , um den¬
selben zum Kammer -Kosaken zu avancircn .

— Sebald der Mosqua -Strom seine Eisdecke abwirft ,
soll der Bau zu einer prachtvollen Brücke , zu welcher Se .
M . der Kaiser 700,000 Rubel angewiesen hat , seinen
Anfang nehmen .

— H . Rhasis , ein zu Odessa als Orientalist angestekl-
ter Grieche , wird ein französisch -türkisches Wörterbuch

»

-
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herausgeben ; Se . M . der Kaiser hat aufhundert Exem¬
plare unterzeichnet .

Griechenland .
Der östreich . Beobachter vom iö . April enthält fol¬

gende Nachrichten aus Griechenland :
Auszug eines Schreibens aus Napoli di Romania

vom 10 . März . Am 2. d. M . erschien der Präsident
Graf Capodistrias am Bord deS englischen Linienschiffes
Warspite , und m Begleitung der Fregatten Juno , He¬
lena und Castor , dann der Briggs Musquito und Re-
vel , auf der hiesigen Rhede . Er kam von Poros , wo
er sich am 29 . Februar Abends eingeschifft hatte . Graf
Capodistrias war kaum an 's Land gestiegen , als Theo -
doraki Griva , der Kommandant des Palamides ( der
ober» Zitadelle ) sich mit seinen Offizieren vor ihm stell¬
te , um die Befehle des Präsidenten zu empfangen , der
ihn äusserst freundlich aufnahm , ihn umarmte , und
ihm den Wunsch bezeigte , ihn , mit einer kleinen Schaar
der Seinigen , als Leibwache, bei sich zu behalten , da
seine ( des Präsidenten ) Absicht sey , das Kommando der
Forts und Werke von Napoli di Romania dem Oberst¬
lieutenant von Heidegger zu übertragen , welchem Griva
den PalamideS , nebst allen in dieser Festung befindlichen
Kriegs - und Mundvorräthen übergeben sollte. Griva ,
über die schmeichelhafte Aufnahme von Seite des Prä¬
sidenten ungemein erfreut , erklärte fick bereit , mit sei¬
nen Palikaren , die nichts als den nothdürftigsten Unter¬
halt verlangten , in Allem die Befehle desselben zu voll¬
ziehen .

Am folgenden Tage , den 5 . März , stieg der Graf
Capodistrias , in Begleitung des Oberstlieutcnants von
Heidegger auf den Palamides , wo die Uebergabe voll¬
zogen wurde . Am 5. folgte die Albanitika ( Jtfch -Kale ,
die untere Zitadelle ) diesem Beispiele . Photomara , der
in dieser Feste kommandirte , legte seine Gewalt in die
Hände des Präsidenten nieder , und versbhnte sich sogar ,
auf dessen Verwendung , mit seinem Todfeinde Griva ') .
Am 6 . verließen diese beiden Chefs , mit ihren Familien ,
die Forts , und zogen in die Stadt . Am 7 . wurde der
Palamides von 120 Hydrioten und Spezzioten , die im
Solde des Präsidenten stehen , besezt ; die Albanitika er¬
hielt eine Besazung von ungefähr wo Mann aus der
Stadt . Zu Unter -Befehlshabern im Palamides wurde
« in Russe , Hr . Rayko , und in der Albanitika ein Wür -
teinberger , Hr . Müller , ernannt .

Am 9 . brachen dieTruppen des Photomara » . des Gri¬
va , leztere unter den Befehlen feines Bruders , Stavro
Griva , nach dem Isthmus ( von Korinth ) auf . An
demselben Tage verließ auch der Präsident die Stadt ,
und schlug den Weg zu Lande nach Damals ( Trdzen )
und Pvrosein , von wo ersichwieder nach Aeginabegeben
wird . Thevdo-raki Griva , mit ungefähr 50 Mann , be¬

ll Die Streitigkeiten dieser beiden Parteihaupter , welche
in Napoli di Romania so viel Unheil anrichteten,
sind bekannt .

gleitete ihn ; auch der alte Colocotroni ( Theodor ) und
Alexander Maurocordato befinden sich im Gefolge des
Präsidenten .

Bei Damals sieht ein griechisches Korps von unge¬
fähr 2- oo Mann , dessen Kommando Graf Capodistrias
dem Fürsten Demetrius Upsilanti übertragen hat . Am
2ö . Februar , dem Tage vor der Abfahrt des Präsiden¬
ten von Poros ^) nach Nauplia , nahm derselbe dieses
Korps in Augenschein ; die Kommandanten der Kricgs -
fahrzeuge der drei Mächte ( Slr W . Parker , Hr . Leblanc
und Hr . Petrowitzy ) , die drei Probuli ( Peter Mauro -
michal : , Georg Kundurioti und Andreas Zaimi ) Admi¬
ral Miauli , der dazumal mit der Hellas bei Poros lag ,Theodor Colocotroni und eine Menge anderer Chefs be¬
gleiteten den Präsidenten bei dieser Musterung , und
wohnten dem Gastmahle ber , welches bei diesem An¬
lasse gegeben wurde . Sir W . Parker und Hr . Petro¬
witzy brachten den Toast aus : "Auf die Unabhängigkeit
Griechenlands ! « Ersterer , auf Lorbeerzweige anspielend ,welche den Tisch zierten , fügte hmzu : "Und möge sie u m
diesen Preis erkauft werden ! « Lezterer sezte seinem
Toast die Worte bei : "Peter der Große , als er das erste
Linienschiff vom Stapel ließ , sagte : Wissenschaften und
Künste sind von Griechenland ausgegangen . — Sie wer¬
den ihm von dem dankbaren Europa zurückgegeben wer¬
den . « — Hr . Leblanc trank auf das Wohl "der tapfernArmee und Marine Griechenlands .« Colocotroni und
Miauli dankten für diese Artigkeit . Der Toast , welchen
der Präsident : "Den drei Mächten !« ausbrachte , wurde
mit unbeschreiblichem Jubel ausgenommen . — Graf
Capodistrias hat dem Hrn . Rhodios , der bekanntlich in
früherer Zeit nicht im besten Einvernehmen mit dem
Obersten Fabvier stand , den Auftrag gegeben , zu Me¬
than « ( einer Halbinsel im Norden vonDamala ) , wo
sich die Depots der von Fabvier gebildeten Taktikos
befinden , ein anderes Korps regulärer Infanterie zu
vrganisiren .

Durch die gestern ( 9 . Marz ) hier eingelaufene eng¬
lische Brigg Pelican , dre nach vollbrachter Expedition ge¬
gen das Raubnest Karabusa auf der dortigen Rhede zu¬
rückgeblieben war , hat man die Nachricht erhalten , daß
der bekannte engl . Philhellene , Major Urquhart , dem man
mit einem kleinen Korps von Marinesoldaten daSKomman -
do des dortigen Forts , nach Vertreibung der Piraten ,übertragen hat , durch den Einsturz eines Hauses un¬
ter dessen Trümmern begraben worden ist. Ein anderer
Philhellene , Hr . Henn , ist heute nach Karabusa abge-
gangcn , um das Kommando des Forts zu übernehmen .
Durch den Pelican hat man auch erfahren , daß eine
ägyptische Flotille , aus 2 Fregatten , 5 Korvetten und
einem Duzend Transportschiffen bestehend , in den ersten
Tagen des Marz zu Suda eingelaufen war .

Gennäos Colocotroni ( Sohn deö Theodors , der sich

2) Tie Insel Poros ist nur durch einen schmalen Mee¬
resarm von dem festen Lande , auf welchem Damals
liegt , getrennt.
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zu Kantens befindet , und Nikita (Stamatelopulo ) ,
welcher in den Gebirgen vvn Londari steht , haben De¬
putationen zur Begrüßung des Präsidenten abgeschickt ,
her auch von andern Orten ähnliche Sendungen erhal¬
ten hat .

Der Graf Capodistrius hat folgende Chefs der Zivil ,
Verwaltung ernannt , für Aegina : Andreas Janitzi ,aus Jpsara ; für Poros : Demetrius Kalergi , aus
Candia ; für Napoli di Romania : den Grafen I . B .
Theotoki , aus Corfu ; fürSyra : Beninzelo Ruffo , aus
Patras ; für Kalavrita : Kapsäli , aus Miffolunghi .

Miauli ist am 29 > Februar mit der Hellas , einer
Kanonierfchaluppe und einer Tratte von Poros gegen
Skopelo , einem bekannten Schlupfwinkel der Piraten ,
ausgelaufen , hat ein Duzend ihrer Raubfahrzeuge zer¬
stört , und fünfzehn derselben nach Poros aufgebracht ,von wo er dann mit der Hellas nach den Gewässern von
Scio segelte.

Amerika .
( Brasilien .)

Briefe aus Bahia , vom 8 . Februar , geben ein
Derzeichniß von sieben brasilianischen Schiffen mit nicht
weniger als 247 l Negersklaven , welche vom 4. Januar
bis 6 . Februar dort angekommen waren .

Verschiedenes .
Die Florentiner Zeitung meldet aus Malta vom 4.

April : ein russischer Kourier habe dem Admiral Grafen
Heyden Befehl gebracht , auf 's schleunigste nach dem Ar-
chipelagus abzusegeln , und seinen Instruktionen gemäs
zu agiren . Es scheine aber , die russischen Schiffe müß¬
ten vorläufig noch in Malta bleiben , da sie nicht im Stan ,
de wären , so schnell in Sec zu gehen.

Frankfurt am Main , den 23 . Apnl .
Cours der Großh . Bad . Staatspapiere .

SO fl. Lott . Loose bei S . Haber sen . und Goll u .
Söhne 1820 . 67/ ,

dito herausgekommene Serien . 9z

^ Auszug aus den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

24 . April Barometer Therm . Hygr . Wind
M . 7/4 27 Z . 1I,tL . y,o G . 54 G . SW .
M . 2 27Z . ii,lL > 10,6 G . 52 G . SW -
N . 9 '/4 27Z . li,oL . s 8,6 G . 59 G . SW .

Wenig heiter — Abends regnerisch und etwas stürmisch.

Todes - Anzeigen .
Indem ich meinen hiesigen und auswärtigen Freun¬

den und Verwandten den schmerzlichen Verlust meines
Ehegatten , des hiesigen Bürgers und Kiefermeisters Jo¬

hann Lutz , welcher den 21 . d . M . , Vormittags gegen
11 Uhr , an den Folgen einer langwierigen Brustkrank¬
heit , mir durch den Tod entrissen wurde , unter Verkit¬
tung aller Beileidsbezeugung , andurch ergebenst anzei -
ge , verbinde ich auch zugleich meinen herzlichen Dank
für alle demselben im Leben wie auch noch im Tod so
vielfältig bewiesene Theilnahme und Freundschaft ; und
da ich auch mich entschlossen habe , dessen Profession fort¬
zuführen , so bittet um ferneres Zutrauen

Karlsruhe , den 25 . April 1626 .
die Hinterbliebene Wittwe ,

Katharina Lutz , geb . Zimmermann .

Am 22 . d . M . , Nachts 11 Uhr , ist unsere geliebte
Tochter Lisette , nach einem 7monatlichen Krankenlager ,
in einem Alter von 20 Jahren 4 Monaten , in eine
bessere Welt übergegangen . Mit blutendem Herzen ma¬
chen wir diesen harten Verlust unseres einzigen Kindes
allen guten Freunden und Bekannten andurch kund , u .
danken innig für die der Seligen erwiesene Freundschaft .

Karlsruhe , den 24 . April 1826 .
I . Butsch .
E . Butsch , geb. Krön .

Theater - Anzeige .
Sonntag , den 27 . April : Die Dame von Avenel ,

komische Oper in 3 Akten , nach dem Französischen
des Scribe vvn Fr . Elmemeich ; Musik von Bviel -
dteu . — Hr . Jäger , Georg , als Gast .

Mannheimer Hoftheater .
Sonntag , den 27 . April , wird auf dem Mannhei ,

mer Hoftheater zum ersten Male aufgeführt :

Oberon ,
große romantische Oper , von K . M . von Weber .

Am 3Hpril
und folgenden Tagen

wird auf hiesigem Rothhause , unter
Vorsiz einer Kommission des Großh .

Oberarmes ,
die Haupt - und Schlußzichung

der

großen Lotterie in Rastatt
unfehlbar

statt finden .
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Da diese Ausspielung den Einsetzern
so große Vortheile darbietet , so wer¬
den die Liebhaber ersucht , sich in Zei¬
ten mit Loosen zu versehen , indem die
wenigen , die noch vorhanden sind , al¬
ler Wahrscheinlichkeit nach , bei heran¬
nahender Ziehung gänzlich vergriffen
seyn werden .

Rastatt , den 3 . April 1828 .
Schlaff u. Komp .

Karlsruhe . ^Lotterie -Anzeige .^
Zu der Haupt - u . Schlußziehung der
bekannten Nastatter Lotterte , die un¬
widerruflich den 30 . dieses Monats
statt findet , sind bis zum 29 . Abends
Loose ä 2 fl . bei mir zu haben .

Wer 10 Loose nimmt , erhalt das
Ute frei .

Christian Reinhard .

Karlsruhe . Lotterie -Anzeige . ) Zur
Hauptziehung der großen Lotterie in Rastatt sind Loose
s 2 fl . bis am 29 - d. M . Abends bei mir zu haben ;
wer 10 Loose nimmt , bekommt ein Freiloos .

Kaufmann E . B . Gehres ,
lange Straße Nr . 147 .

Am 3. Juli d. I .
geschieht unwiderruflich die Ausspielung der

Herrschaft Nawsie in Gallizien ,
sammt inventirten Beilässen , wofür eine Ablösungs¬

summe von

Gulden 96,000 im 24 fl . Fuße
garantirt ist , und dabei die bedeutende Gewinnsie zu
20,000 , 4000 , 1000 , 500 und mehrere zu 100 Gul¬
den W . W . zu machen sind.

Bei Unterzeichnetein sind fortwährend Loose zu dieserLotterie ä 5 fl. im 24 fl. Fuß per Stück , und auf 10
das iite als Freilvvs zu haben , und wem es beliebt ,sich mit dem Absaz solcher Loose zu beschäftigen , kann

auf eine annehmbare Provision rechnen. Briefe und
Gelder erbittet er sich portofrei .

Karlsruhe , den 21 . März lL2ö .
L. Bielefeld , i

lange Straße Nr . ZL .
Solche Loose sind auch bei folgenden Emittenten zu

haben :
bei Hrn . F . I . Steinruck .

Alexander Ries .
Achern
Altbreisach
Altmalsch
Baden
Bretten
Bruchsal
Bühl
Constanz
Emmendmge ^
Eppingen d
Ettenheun
Ettlingen
Frankfurt a . M ,
Freiburg
Gaggenau
Gengenbach
Haölach
Heidelberg
Kappel
Kehl
Kuppenheim
Lahr
Lichtenau
Offenburg
Oberkirch
Oestringen
Oppenau
Pforzheim
Randegg
Rastatt
Schlüchtern
Schmicheim
Sinzheim
StoÜhvfen
Zell
Zentern .

I . Hitscherich.
Karl Matzenauer .
Lazarus Welseburger .
Moses A. Levisvhn.
Joachim Maurer .
Ferd . Mayer zum Adlrr .
Levy Breysacher .
Leopold Wh . Würths Wb .
I . B . Werber .
Salomo » Oestreicher.
Gebrüder Drucker .
Buchhändler Wagner .
Joseph Schmidt .
F . I . Vetter .
Jos . A. Burger »
Herz Carlebach .
Joseph Demuth .
Marschatt .
Michael Cerf Wb .
C. F . Müller Karl Sohn .
Michael Kaufmann .
Ferd . Hblzlin .
Xaver Mast .
Mayer Wertheimer .
Joseph Dreher .
Hayum Hochstetter .
Wolff Levy .
Kreuzwirth Hbllmann .
Heinrich Massenbach .
Simon Hanover .
Joseph Rheinboldt .
Anton Thevenin .
Burger .

K . Kneller .

Anzeige .
Bei Unterzeichnetem findet man immer vorrathig zu bil¬

ligen Preisen
Pianoforte in Fl ü gelform

von Nanette Streicher gcb . Stein und Sohn in Wien .
K . Ferd . Hcckel

in Mannheim .

Karlsruhe . sAnzeige und Empfehlung . ) Ich
mache hiermit einem geehrten Publikum ergebenst bekannt , daß
ich das Gasthaus zum Rappen an mich gekauft habe , und
nunmehr die Wirthschast ganz allein fortführe .
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Da ich Hei meinem früher geführten Geschäfte mir die Zu¬
friedenheit meiner verehrlichen Gaste erworben habe , so werde ich
mich auch zezt bestreben , sowohl durch gute Speisen und Ge¬
tränke , als auch durch prompte und billige Bedienung , dieselbe
auch ferner zu erhalten , und verbinde mit der Bitte um geneig¬
ten Zuspruch , die weitere Anzeige , daß bei mir , sowohl in als
ausser dem Hause , Kost abgegeben wird .

Auguste Kochenburger , geb . Müller .

Durlach . fGastwirth sch aft - V erlehn u ng -fj Un¬
terzeichneter ist willens , seine eigenthümliche Gastwirthschaft da¬
hier auf 6 Jahre zu vermiethen . Die allenfallsigen Liebhaber
h ierzu können bas Haus nebst den Bedingungen jeden Lag einschcn .

Durlach , den 20 . April 1626 .
I , Kau cher ,

Gastwirrh zum goldnen Engel .

, Münzingen . fKapital - Gesuch , fj Die Gemeinde
Munzingen ( Bezirksamts Brettcn ) wünscht , gegen doppelte
Versicherung , ein Kapital von Sooo fl . auszunehmen .

Karlsruhe . fAnzeige . fs Bei Unterzeichnetem sind
zum Kommissions -Verkauf angekommen : englische 5/4 und fran¬
zösische 7/4 breite Kattune , Pcrkals , Jeaconnets , Mull und
schottische Battist , sodann englische Spitzen , Garnier - und
Kleider - Tüll . Von den sehr niedrigen festgesezten Fabrik -Prei¬
sen , sowohl in ganzen Stücken als im Einzelnen , wird ein je¬
der Käufer sich hinlänglich überzeugen .

Samson Herrmann ,
lange Straße Nr . 7t !.

Karlsruhe . fLogis . fi Bei Zimmermeister H e l l n c r ,
lange Straße Nr . 207 , ist der obere Stock auf den 2Z . Juli
zu beziehen : derselbe besteht in i Salon , 8 Zimmern , Küche ,
Speisekammer , Stallung für 5 Pferde , Remise für 2 Chaisen ,
Kutscherzimmer , Heuspeicher für 40 Zentner , Habcrtammer
und gemeinschaftlichem Waschhaus , nebst Keller und Holzstall .

Bekanntmachung ,
Die Regierung des Kantons Aargau hat in ihrer Sizung

vom 2 . Aprrl dieses Jahres der Gemeinde Zurzach die Einfüh¬
rung einer neuen , mit dem Beginn des Frühzahrs abzuhalten -
dcn Messe bewilligt . Vermöge des Zeitpunktes , in welchen diese
Messe fällt , soll dieselbe hauptsächlich für den Verkehr in den
verschiedenartigen Sommerwaaren dienen , und in dieser Bezie¬
hung wird sie auch vorzüglich für den Absatz der schweizerischen
Fabrikate und Industrie - Erzeugnisse geeignet scpn . . Bisher wa¬
ren die Sommerwaaren beinahe gänzlich von dem Meßvcrkehr in
Iurzach ausgeschlossen , da die Pfingstmcffe für den Verkauf sol¬
cher Artikel schon zu spät fiel , und die Verena -Messe ganz , un¬
passend war . Aus diesem Grunde war auch schon seit längerer
Zeit die Einführung eines Marktes zu Zurzach , sehr frühzeitig
im Jahre , gewünscht worden .

Der bestimmte Zeitpunkt für den Anfang dieser Messe , so
wie für die Dauer derselben , wird späterhin noch genauer be¬
kannt gemacht werden ; inzwischen sind einstweilen die ersten La¬

ge des März , für die Eröffnung des Mcßverkchrs festgesezt , und
auf das Jahr 1829 , wird die erste solche Messe statt finden .

Bis zu jenem Zeitpunkt wird auch eine allgemeine Revision
der verschiedenen Mcßgcbühren , welche in Aurzach bezahlt wer¬
den sollen , vorgenommcn werden .

Aarau , den 17 . April 1828 .
Staatskanzlei Aargau .

Bo/tberg . fWarnung . fj Eine von dem Ortsgericht
zu Eubighcim unterm r . d . M . auf die Summe von r 5oo fl .
ausgestellte Pfandurkunde , worin Freifrau von Stengel zu
Heidelberg als Darleiherin und Adam Kraft , Bäcker zu Eu -

bigheim , als Schuldner aufgcsührt sind , ist lezterem entwendet
worden .

Es wird nun Jedermann gewarnt , Geld oder Eeldeswerth

auf diese Obligation zu leihen , oder sie käuflich an sich jik
bringen .

Wir verbinden damit das Ansuchen , diese Urkunde , insofern
sie prvduzirt werden sollte , nicht nur sogleich einzuziehen , , son¬
dern auch dm verdächtigen Besitzer der Gerichtsbehörde zu über¬

liefern , und in beiden Fällen gefällige schleunige Nachricht an¬

her gelangen zu lassem
Borberg , den 14. April 1828 .

Großherzoglichcs Bezirksamt .
Häfelin .

Heidelberg . fFru .cht - Versteigerung . fi Von dem

Fruchtvorrath der evangelischen Kirchenrezcpturen Pflege Schönau ,
Kollekten Mannheim und Stift Sinsheim , werden

Dienstag , den 2g . d- , Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthaus zum Badischen Hof dahier , mehrere hundert Malter
aller Gattungen Früchte versteigert , von welchen die Proben auf
dem Fruchtmarkt und bei der Versteigerung ausgestellt werden .

Heidelberg , den iS . April 1628 .

Rastatt . ( Liegenschaften - und Fa hrniß - Ver¬

steigerung . f> Am g . Mai dieses Jahrs werden folgende , aus
der Verlaffenschaft der verstorbenen GebrüderZ iegier u . Komp .

herrührcndc Gegenstände öffentlich , auf der Fabrik zu Nordrach ,
versteigert :

r ) Die vormalige Schmalten - Fabrik zu NordrachsGroßherzogk .

Badischen Bezirksamts Gcngenbach ) nebst dazu gehörigen
Gebäulichkeiten , Gärten , Aecker und Wiesen , welche , je
nachdem sich Liebhaber finden , und es den wirklichen Be¬

sitzern entspricht , entweder zusammen , oder theilweise , die

Gebäude aber auch auf den Abbruch verkauft werden ;
sofort

2 ) das dajelbst noch vorhandene Schrcincrwcrk , Fässer , Vor¬

schläge , Vlechwaaren , Guß - und geschlagen Eisen , nebst
andern Haus - und Fabrikgeräthschaften , welche Gegenstän¬
de ebenfalls entweder dem Verkauf der Gctäultchkcittn zu -

gcfchlagm , oder nach Umständen einzeln und stückweise
begeben werden .

Die Steigcrungsbedingm
'
sse selbst werden bei der Versteige¬

rung eröffnet , der erst in neuester Zeit gefertigte Situationsplan
aber kann ber bem Hrm St . Andrcas - Hospitalverwalter Löff¬
ler in Offenburg vom 27 . dieses MonalL bis 8 » Mai cingcsc -
hcn werden .

Rastatt , den »g . April 1628 .
Aus Auftrag des Hrn . Christian Friedrich

Koch in Frankfurt a/m , als Bevoll¬
mächtigter der Gebrüder Ziegler ' schm
Masse - Llgenthümcr daselbst ,

dessen Sachwalter
Wied emcr .

Lahr . fNaturalien - Versieigerung .fi Auf dem herr¬
schaftlichen Speicher zu Schultern findet am 5. Mai d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , die Versteigerung , von

100 Viertel Gerste und
r 5 ow Bund Wintersiroh

statt ! wozu die Liebhaber cingeladcn werden .
Lahr , dm 21 . April 1828 .

Großherzogliche Domainenverwaltung .
K r v m c r .

Karlsruhe . fGasthaus - Versteigerung . fi Der

Herr Senator und Badischhofwirth Wieland t dahier bcsizt
mit den Erben seiner kürzlich verstorbenen Ehegattin den nach -

beschriebcnen Gasthof in hiesiger Residenz , der auf gemeinschaft¬
lichen Antrag öffentlich versteigert werden soll .

Hiezu ist Tagfahrt , im Hause selbst , auf
Mittwoch , den 28 . Mai d . I . , Vormittag g Uhr ,

anbciaumt , was mit dem Anfügen öffentlich bekannt gemacht
wird , daß auswärtige Steigerer sich mit legalen VermLgcns -

zeugnissn auszuwttsm haben , und da die Ratifikation von ma -
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jorenmn ErLen abhängt , selcht bä einem annchmbmn Gebet
sogleich erfolgen kann .

Karlsruhe , den 22 . April 1628 .
Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .

Kerker

Beschreibung .
Der Gasthof bestehet aus einem Ssiöckigten in den Jahren

1810 und i8n erbauten Eckhaus im vorder « Zirkel , einem
2stöckigtcn Seitengebäude >n die Kronenstraßc und einem 3 siö-
ckiglen Eckhaus im inncrn Zirkel ; diese massiv von Stein auf -
geführten Gebäude sind simetrisch aneinander hängend , und bil¬
den ein mit Einfahrten und 2 Stiegen versehenes Ganzes , nebst
astöckigtcn kZucr - und Hintergebäuden , einem rings umher zie¬
henden Kommunikationsgang , der jedem Zimmer einen eigenen
Eingang verschafft , 2 schönen Stallungen zu 24 Pferden , 2
Höfen , 2 Pumpbrunnen , einem gewölbten Keller zu einem La¬
ger von 100 Fuder , besonderm Gcmüßkcller , Speichern , und
bedecktem schließbaren Holzschopf .

Der untere Stock enthält 11 Zimmer , i große Küche mit
Speisekammer und 1 Waschküche .

Im zweiten Stock befinden sich rr ineinander laufende mei¬
stens große Zimmer , 1 großer Lanzsaal , welcher durch die 2te
und 3rc Etage geht , mit besonderm Musikzimmer , und , in Ver¬
bindung mit obigen , 5 kleinere Zimmer in den Luer - und
Hintergebäuden .

Der 3 te Stock enthalt 6 Mansardcnzimmer , r große Kücheund Magdkammcr ,
Das ganze Haus hat eine gesunde freie Lage , weil cs die

Fronte in 3 Straßen hat , welche Fronte 33 o Schuh mißt ,wovon die Seite gegen den Schloßplaz , besonders im Sommer ,eine schöne Aussicht und einen sehr angenehmen Aufenthalt
gewahrt .

Vom Erbauer und bisherigen Besitzer ist dieses Haus zuBetreibung einer Restauration , Wein - und Kaffeewirthschaftmit Billard eingerichtet und bcnuzt worden , und es - wird das¬selbe von gebildeten Gesellschaften zu Concerten , Casino ' s undBallen gesucht .
Zudem kann dieses Haus sehr leicht zu einer Gastwirthschafteingerichtet werden , da darauf die '

ewige Scbildwirthschasts - Ge ,rechtigkeit zum Badischen Hof ruhet , weshalb ein sachverständi¬ger Gastgeber , bei jeder Art von Wirthschaftsbctrieb , eine guteNahrungsquclle sich damit erwerben kann .
Ettlingen . ^ Aufforderung . ^ Peter Obert und

Joseph Kunz , beide von Burbach , wollen nach Nordamerikaauswandcrn .
Ihre Gläubiger werden deshalb zur Liquidation ihrer For¬derungen auf

den 8 . Mai d. I -/ früh 10 Uhr ,hiehcr vorgeladen .
Ettlingen , den 22 . April 1828 .

Großherzogliches Bezirksamt . ^
Keller .

Ta u b crb is ch 0 fs h c im . fSchuldv n -Li quibati 0 n .sjGegen Mathias Bi sch off von Külshcim ist Konkurs erkannt ,und Lagfahrt zur Richtigstellung der Schulden , wie zum Vor -
zugssircit auf

Mittwoch , den , 4 . Mai l . I . , Morgens 6 Uhr ,rn diesseitiger Kanzlei festgesezt , wozu dessen sämmtliche Gläu¬biger , unter Vorlage der erforderlichen Urkunden , bä Strafedes Masse -Ausschlusses , aufgcrufen werden .
Taubcrbischostheim , den , 2 . April » 828 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Drey er .

Wiesloch . fSchulden - Liquidation . ! GegenFärber Rafael Maier von hier wird hiermit Gantprozeß er¬kannt , und Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Donnerstag , den 22 . Mai d . I . , - Vormittags -

-anberaumk , Lei welcher Verhandlung , auf Ansuchen Les RasselMaier ein Nachlaßverglcich vorgeschlagen wird .
Sämmtliche Gläubiger desselben werden daher aufgefordert ,ihre Ansprüche an gedachtem Tage dahier zu liquidsten , Erklä¬

rung wegen des Nachlaßvcrgleichcs abzugeben , widrigenfalls die
ausblcibcndc Kreditorschaft von der vorhandenen Masse ausge¬schlossen , oder im Falle eines zu Stande kommenden Verglei¬ches , von ihr angenommen wird , daß sie der Majorität der er¬
scheinenden Gläubiger bestritt .

Wicsloch , den 21 . April 2828 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Vogel .
Väi . Kissel .

Ä t tlin g e n . sGl aub ig er - Vorka d un g - 1!
Joseph Henh ö fer , >
Alois Henhö fer , -von -Speffardt ,
Johannes Waldmann, )

und
Jgnaz . S chöfer von Busenbach

Hnd des Vorhabens , nach Nordamerika auszuwandcrn .
Es werden deswegen ihre sämmtlichcn Gläubiger zu der auf

den 1 . Mai d . I .
vor hiesigem Amtsreviforat anberaumtcn Liquidation der Schul¬
den dieser Auswandcrungslustigen vorgeladen .

Ettlingen , den 12 . April 1828 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .

Ettlingen . fAufford -eruu g . J Joseph Wcible
von Reichenbach ist des Vorhabens nach Nordamerika auszu -
.wandern .

Wer etwas an ihn zu fordern hat , muß sich
am 8 . Mai b . I . , früh g Uhr ,

dahier melden , widrigenfalls ihm zu seiner Befriedigung nicht
wehr geholfen werden kann .

Ettlingen , den 22 . April 2628 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .

Heidelberg , f Ed i k takln dun g- Z Johann Dani 'ek
Hofmann von hier , ein Sohn des verlebten Bürgers und
Schuhmachermeistcrs gleichen Namens , welcher schon mehrere
Jahre , ohne inzwischen etwas von sich höre » zu lassen , von
Hause abwesend und sein Aufenthaltsort unbekannt ist , oder
dessen Erben , werden hiermit aufgefordert , sich

binnen Jahresfrist
bei Unterzeichneter Behörde , entweder in Person , oder durch hin¬
länglich Bevollmächtigte , zu melden , und das anerfallene , bis¬
her pflegschaftlich verwaltete Vermögen , bestehend in 432 fl .
18 kr. , in Empfang zu nehmen , widrigenfalls sokchcs den sichdarum gemeldet habenden nächsten Anverwandten , gegen die gc -
sczliche Sicherheitsleistung , in nuznießlichc Pflegschaft abgegeben
.werden soll .

Heidelberg , den 6 . Februar 1828 .
Großherzogliches Obcramt .

Christ .

Heidelberg . fEdik .ta ! ladungK Lorenz Fischer
von hier , Sohn der Magdalena Fischer Wkttwe , welcher sich
seit 28 Jahren von Hause entfernt hat , und dessen Aufent¬
haltsort unbekannt , auch von solchem bisher keine Nachricht an¬
her cingclangt ist , -oder dessen Eiben , werden hiemit aufgefor -
dcrt ,

"
sich

binnen Jahresfrist
bei Unterzeichneter obrigkeitlicher Behörde , entweder selbst , oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte , zu melden , und das anerfal¬
lene , bisher pflegschaftlich verwaltete Vermögen , bestehend in
i5o fl . , in Empfang zu nehmen , widrigenfalls solches den sich
darum gemeldet habenden nächsten Anverwandten , gegen die ge -
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sezlich« Sicherheitsleistung , in nuznießliche Pflegschaft abgegeben
werden soll .

Heidelberg , den 6 . Febr . 1828 .
Großherzogliches -Oberamt .

Christ .

Heidelberg .
'

fEdiktalladung . j Heinrich Schlei¬
cher von hier , welcher schon seit 1791 , ohne bisher einige Nach¬
richt von sich gegeben zu haben , abwesend ist , und sich nach
Amerika begeben haben solb , oder dessen Erben , werden hiemit
aufgcfordert , sich

binnen Jahresfrist ,
bei Unterzeichneter Behörde, , entweder in Person , oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte , zu melden , und das ancrfallene ,
bisher pflegschaftlich verwaltete Vermögen , bestehend in 538 fl .
42 kr. , in Empfang zu nehmen , widrigenfalls solches den sich
darum gemeldet habenden nächsten Anverwandten , gegen die ge-
sezlichc Kautivnsleistung , in nuznicßliche Pflegschaft abgegeben
werden soll .

Heidelberg , den 6 . Februar 1828 . *

Großherzogliches Oberamt .
Christ .

Stühlingen . sEdiktalladung . ^ Der Schreiner -
gcscll Anton L .über von Mauchen hat seit dem Jahr 1817 kei¬
ne Nachricht von sich hören lassen .

Derselbe wird anmit aufgcfordert , sich

binnen ls Monaten
NM so gewisser dahier zu melden , als er ansonst für - erschollen
erklärt , und sein unter Pflegschaft stehendes Vermögen den näch¬
sten Verwandten in fürsorglichen Dcsiz , gegen Kautivnsleistung ,
gegeben würde .

Stühlingen , den 16 . April 1828 .
Großhcrzogl . Bad . F . F . Bezirksamt . .

Frey .
Trrberg . fVe rsch0 1 l e,1 hei ts - Erk läru n g .^ Da

die unterm 27 . März v. I . össentlich vorgeladcne Barbara
Bruker von hier nicht erschienen ist und keine Nachricht von
sich gegeben hat , so wird dieselbe für verschollen erklärt , und ihr
Vermögen ihren nächsten Verwandten in fürsorglichen Beil ;
übergeben .

Tribcrg , den ig . April 1828 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B l e i b i m h a u s .
Weinheim . sEr ledig re Gehülfenstelkc . ^ Bei

diesseitiger Obcrcinnchmcrei wird auf den 1 . August d . I . d »
Stelle eines Gchülfcn erledigt .

Diejenigen Herren Kameral - Scribenten , welche hiezu Lust
haben , und sich mit Fähigkeits - und Sittenzeugniffcn auswei -
sc» können , belieben sich in portofreie » Briefen anher zu wenden .

Weinhcim , den 22 . April 1828 .
Großhcrzogliche Obereinnehmerei .

Ehrhardt .
D u r l a ch . ^ Aufforderung . ^ Die in nachfolgendem Verzeichnisse enthaltenen Obligationen , die , so weit

erhoben werden konnte , abbczahlt sind , konnten zum Behufs des Striches bei der Untcrpfandsbücher - Erneucrung in Stuxftrich nicht
vorgclegt werden . Da die Sicherheit , welche das Pfandinstitut geben soll , die Gewißheit der richtigen Tilgung dieser vermißten
Obligationen erheischt , so werden die Inhaber derselbe » hiermit aufgefordert , solche

binnen 6 Wochen
der Renvvationskvmmission in Stupferich vorzulegcn , mit dem Bemerken , daß die Besitzer , wenn sie sich innerhalb der scstgesezten
Frist nicht melden werden , die hieraus etwa entspringenden Nachtheile sich selbst zuzuschrcibcn haben .

Durlach , den i5 . April 1828 .
Großherzogliches Oberamt .

Eichrodt .

Datum des Eintrags .

1604 , den a . März .
2796 , den 7 . Juni .
2820 , den 6 . Dezember .
178S , den - o . Februar .
1802 , den 17 . Februar .
278Z , den 2 . April .
1764 , den 6 . Mai .
1788 , den g . Februar .
1798 , den 26 . Juni .
2822 , den 12 . Mai .
i6r3 , den 9 . Februar .
281Z , den 28 . Juli .
2612 , den 21 . September .
1809 , den 21 . März .
2825 , den 17 . Juni .
2813 , den 19 . Januar .
2828 , den 4 . Mai .
2821 , den 9 . Januar .
2809 , den 23 . Juni .
2825 , den 26 . Januar .

V e r z e i ch n i ß
über die vermißten Obligationen in Stupferich .

Namen der Schuldner . Namen der Gläubiger .

Jakob Becker .
Derselbe .
Joseph Becker alt .
Valtin Beckers Wittib .
Dieselbe .
Alt Daniel Deger .
Dieser .
Dieser .
Dieser .
Daniel Deger , Schaaftnccht .
Joseph Dold Jung .
Daniel . Doll Wittib .
Johannes Fletfchinger , Schaafknecht .
Gg Michel und Leopold Haag .
Ambrosius Fester .
Ludwig Käst .
Johannes März .
Zäzilia Wehr .
Johannes Wehr .
Dieser .

Amtskcücrci Ettlingen .
Spitalvcrrcchncr Krumm allda .
Gg . Elisabethalliftung in Karlsruhe .
Spitalfond in Ettlingen ,
Spitalverwaltcr Reiß allda .
Studienfond in Baden .
Dieser . , ,
Spitalgefäll , in Ettlingen .
Helena Pisoni -Pflegschaft allda .
Katharina Emyin Jöhlingen .
Frau Spezial Becks Wittib in Durlach .
Hirsch Hajum Haas in Grötzingen .
Stadtverrechnung Ettlingen .
Andres Erber in Grötzingen .
Geh . Hofrath Schrickel in Karlsruhe .
Gg . Elisabethastiftung allda .
Domainenvcrwaltcr Eckert in Ettlingen ,
Kaufmann Lauer in Karlsruhe .
Frau Weiferts Wittib in Durlach .
Houise Waag in Karlsruhe .

> Kapital -
I betrag .

600
2Z2
60 »
548
» 5 <2
2 5o
200
60

2 §0
2 5«
4 <2<2
522
23a
3oo
4.0c»

2200
2Ü0

rooo
700
600

»

Verleger und Drucker ; P , Macklot ,
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